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Sehr geehrter Herr Maas, sehr geehrte Frau Dormann, 

sehr geehrte Mitglieder des Seniorenbeirats,  

verehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer, liebe Zuhörerinnen und Zuhörer, 

der heutige Tag dreht sich ganz um das Thema „Mobilität“. Wenn man sich einmal anschaut, 

was dieses Wort eigentlich genau bedeutet, stößt man schnell auf die Definition „Mobilität 

meint das Vermögen eines Lebewesens, sich fortzubewegen“. Und zudem bezeichnet 

Mobilität auch die „Beweglichkeit von Personen und Gütern im geographischen Raum“. Je 

jünger und fitter wir sind, desto selbstverständlicher ist es für uns, mobil zu sein – und desto 

weniger spielt für uns eine Rolle, wie barrierefrei und damit mobilitätsfreundlich der öffentliche 

Raum gestaltet ist.  

Sobald wir aber älter werden oder aufgrund gesundheitlicher Gegebenheiten körperlich 

eingeschränkt oder geschwächt sind, desto wichtiger ist es für uns, keine Hürden vorzufinden 

– damit gemeint sind beispielsweise steile Treppen ohne die Möglichkeit, diese zu umgehen, 

ein mangelhaftes Netz an öffentlichen Verkehrsmitteln oder auch ein erschwerter Einstieg mit 

Krücken oder einem Rollator in den Bus. 

Mit dem heutigen Mobilitätstag, der nunmehr schon zum 3. Mal räumlich passend mitten in 

unserer Neheimer Innenstadt stattfindet, legt der Seniorenbeirat gemeinsam mit vielen 

verschiedenen Partnern einen Fokus auf das wichtige Thema „Mobilität“. Es geht darum, das 

Thema grundsätzlich in das Bewusstsein der Menschen zu rücken – aber auch darum, zu 

zeigen, wo Menschen in unserer Stadt Arnsberg überall Unterstützung rund um das Thema 

Mobilität bekommen. Jeder, der möchte, kann sich heute breit informieren, Fragen stellen 

und Verschiedenes ausprobieren. So gibt es beispielsweise die Möglichkeit, ein 

Rollatortraining zu absolvieren oder Seh- und Reaktionstests durchzuführen. 

Wenn es um das Thema Mobilität geht, darf der Aspekt des Klimaschutzes heutzutage nicht 

fehlen: Im Zuge der nachhaltigeren Ausgestaltung unserer Fortbewegung haben in den 

vergangenen Jahren E-Bikes rasant an Beliebtheit gewonnen – bei jungen Menschen, aber 

gerade auch bei der älteren Bevölkerung. Oftmals aber passieren mit diesen elektro-

unterstützen Rädern mitunter schwere Unfälle, da das Handling ein anderes ist als das 



normaler Fahrräder. Im Rahmen des heutigen Mobilitätstages können sich Interessierte daher 

auch über das Thema Verkehrssicherheit informieren. Zudem ist es möglich, ein E-Bike hier vor 

Ort einmal selbst zu testen und sich dabei wertvolle Tipps der anwesenden Experten zu holen. 

Ich freue mich sehr darüber, dass Sie, liebe Mitglieder des Seniorenbeirates und alle weiteren 

engagierten Organisatorinnen und Organisatoren, mit Ihrem Mobilitätstag dieses wichtige 

Themenfeld in den Blick nehmen und zugleich den Menschen in unserer Stadt eine tolle 

Gelegenheit zum Vernetzen und Informieren bieten.  

Denn auch das ist Mobilität – eine Verbindung zwischen Menschen und Orten, die den 

Austausch und das persönliche Zusammenkommen fördert. Hiermit wünsche ich Ihnen eine 

tolle Veranstaltung mit einem bereichernden Austausch untereinander! 


